
💡Info Klasse 10
Alles Wissenswerte zur Ober- bzw. Kursstufe



Neues Oberstufensystem seit 2019!

👉 fünfstündige bzw. dreistündige Pflichtfächer 
und weitere zweistündige Pflicht- & 
Wahlfächer in beiden Jahrgangsstufen


👉 Schwerpunkte bei bekannten Fächern setzen



Unterteilung in:

👉 Leistungsfächer


👉 Basisfächer (Wahl- & Pflichtfächer)


👉 Besondere Lernleistung (BLL), z.B. Seminarkurs


👉 AGs



Die Kursstufe
👉 man muss das Schuljahr „neu“ denken


👉 die zwei Kursstufen sind in vier Halbjahre unterteilt: K1.1, 
K1.2, K2.1 und K2.2


👉 jedes Halbjahr zählt für sich


👉 d.h. am Ende eines jeden Halbjahrs gibt es jetzt ein 
Zeugnis und keine Halbjahresinformation mehr


👉 die Noten stehen dann fest und können nicht mehr 
„verbessert“ (oder verschlechtert) werden



Man muss das Ganze vom Abi her denken:

5 Abi-Prüfungen

=


3x ✍ & „2“x 💬

✍ ✍ ✍ 💬 💬 + restliche Fächer 

= Leistungsfächer/-kurse = Basisfächer/-kurse



Man muss das Ganze vom Abi her denken:

5 Abi-Prüfungen

=


3x ✍ & „2“x 💬

✍ ✍ ✍ 💬 💬 + restliche Fächer 

= Leistungsfächer/-kurse = Basisfächer/-kurse❓ ❓



Leistungsfächer:

👉 erhöhtes Anforderungsniveau ⬆


👉 Anzahl Wochenstunden: 5


👉 Anzahl Klausuren: 2+2+2+1 (Ausnahme: Sport)


👉 Abiturprüfung ✍: schriftlich (ggf. zusätzlich mündlich bei 
0 NP; insgesamt darf nur ein Leistungskurs im ABI mit 
weniger als 5 NP bewertet werden)


👉 die Noten von zwei Leistungskursen zählen doppelt



Leistungsfächer:

👉 erhöhtes Anforderungsniveau ⬆


👉 Anzahl Wochenstunden: 5


👉 Anzahl Klausuren: 2+2+2+1 (Ausnahme: Sport)


👉 Abiturprüfung ✍: schriftlich (ggf. zusätzlich mündlich bei 
0 NP  ; insgesamt darf nur ein Leistungskurs im ABI mit 
weniger als 5 NP   bewertet werden)


👉 die Noten von zwei Leistungskursen zählen doppelt
❓

❓



Punkte statt Noten!

👉 mit der Kursstufe verschwinden die klassischen Noten 1-6 
erstmal und werden durch sogenannten Notenpunkte ersetzt 
(nicht verwechseln mit Verrechnungspunkten), um dann am 
Ende in Form des Abschnitts erst wieder aufzutauchen


👉 die Punkte 0 bis 15 entsprechen folgenden Noten:

3. Die Leistungsmessung

3.1 NOTENGEBUNG
In der Kursstufe sowie in der Abiturprüfung 
werden die Leistungen mit den herkömmlichen 
Noten und mit den ihnen zugeordneten Punkten 
bewertet. 
Bei der Leistungsbewertung werden die Punkte 
nach folgender Tabelle einer Note zugeordnet:

Ein Kurs, in dem weniger als fünf Punkte erreicht 
werden, gilt als „unterpunktet“.

3.2 KLAUSUREN UND ANDERE  
LEISTUNGSNACHWEISE
In den Leistungsfächern müssen Sie in den ersten 
drei Schul-/Kurshalbjahren jeweils mindestens je 
zwei Klausuren, im vierten Halbjahr mindestens 
je eine Klausur schreiben. Im Leistungsfach Sport 
sind in den ersten beiden Halbjahren zusammen 
mindestens drei Klausuren (darunter pro Halb-
jahr mindestens eine Klausur) und im dritten und 
vierten Halbjahr jeweils mindestens eine Klausur 
zu schreiben.
In den Basisfächern (außer im Fach Sport) ist in 
jedem Halbjahr mindestens eine Klausur pro Fach 
zu schreiben. 

Zusätzlich zu den Klausuren sind gleichwerti-
ge Feststellungen von Schülerleistungen (GFS) 
vorgesehen: schriftliche Hausarbeiten, Pro-
jekte (darunter auch experimentelle Arbeiten 
im naturwissenschaftlichen Bereich), Referate, 
mündliche Prüfungen oder anderweitige Präsen-
tationen. Diese Leistungen sind in den ersten drei 
Schulhalbjahren in drei zu wählenden Fächern zu 
erbringen. Die Wahl der Fächer erfolgt spätestens 
innerhalb von sechs Wochen nach Beginn des 
Unterrichts im ersten Schulhalbjahr.

Eine zusätzliche GFS können Sie freiwillig in ei-
nem weiteren Fach erbringen. Die Wahl des Fachs 
erfolgt spätestens mit dem Eintritt in das vierte 
Schulhalbjahr.

Außerdem können besondere Leistungen in den 
Arbeitsgemeinschaften Chor und Orchester im 
Fach Musik und im Rahmen der Schulsport-
wettbewerbe „Jugend trainiert für Olympia“ und 
„Jugend trainiert für Paralympics“ im Fach Sport 
(unter Maßgabe der Anforderungen der fachprak-
tischen Prüfung im Fach Sport) bei der Leistungs-
bewertung in den Kursen auf Ihren Antrag hin 
berücksichtigt werden.

3.3 ZEUGNISSE
Sie erhalten für jedes Schul-/Kurshalbjahr ein 
Zeugnis über die in den einzelnen Kursen erreich-
ten Leistungen. Zudem werden Bewertungen 
über Verhalten und Mitarbeit in den Zeugnissen 
angegeben. 

Im Zeugnis der allgemeinen Hochschulreife und 
in den Zeugnissen am Ende der beiden Jahrgangs-
stufen wird in den modernen Fremdsprachen 
das jeweils erreichte Sprachniveau gemäß dem 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen 
(GER) ausgebracht.

Abitur 2026  ·  Allgemein bildende Gymnasien, Gemeinschaftsschulen 

Note sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft ungenügend

+     1     – +     2     – +     3     – +     4     – +     5     – 6

Punkte 15   14   13  12   11   10 9     8     7 6     5     4 3     2     1 0

 U N T E R P U N K T E T 

8

Ab hier spricht man von einem Unterkurs



Leistungsfächer:

👉 erhöhtes Anforderungsniveau ⬆


👉 Anzahl Wochenstunden: 5


👉 Anzahl Klausuren: 2+2+2+1 (Ausnahme: Sport)


👉 Abiturprüfung ✍: schriftlich (ggf. zusätzlich mündlich bei 
0 NP; insgesamt darf nur ein Leistungskurs im ABI mit 
weniger als 5 NP bewertet werden)


👉 die Noten von zwei Leistungskursen zählen doppelt



Basisfächer:

👉 grundlegendes Anforderungsniveau ↗


👉 Anzahl Wochenstunden: 3 bzw. 2


👉 D, M, FS, NW —> 3


👉 Übrige Fächer —> 2


👉 Anzahl Klausuren: 1+1+1+1 (Ausnahme: Sport)


👉 Abiturprüfung 💬: mündlich & NICHT schriftlich (D & M 
als Basisfach auf jeden Fall mündlich)



Man muss das Ganze vom Abi her denken:

5 Abi-Prüfungen

=


3x ✍ & „2“x 💬

✍ ✍ ✍ 💬 💬 + restliche Fächer 

= Leistungsfächer/-kurse = Basisfächer/-kurse
5⃣ 3⃣/2⃣



ACHTUNG ‼

👉 Wahl der Leistungsfächer nicht aus taktischen Gründen 
zur Vermeidung einer mündlichen Prüfung

👉 Konsequenz:

• viel Unterricht in unliebsamen Fach


• wesentlich höherer Anspruch


• realistische Gefahr des Nichtbestehens


• höchstens drei Unterkurse in allen Leistungskursen ingesamt möglich (insgesamt acht 
Unterkurse)



Ab hier spricht man von einem Unterkurs

3. Die Leistungsmessung

3.1 NOTENGEBUNG
In der Kursstufe sowie in der Abiturprüfung 
werden die Leistungen mit den herkömmlichen 
Noten und mit den ihnen zugeordneten Punkten 
bewertet. 
Bei der Leistungsbewertung werden die Punkte 
nach folgender Tabelle einer Note zugeordnet:

Ein Kurs, in dem weniger als fünf Punkte erreicht 
werden, gilt als „unterpunktet“.

3.2 KLAUSUREN UND ANDERE  
LEISTUNGSNACHWEISE
In den Leistungsfächern müssen Sie in den ersten 
drei Schul-/Kurshalbjahren jeweils mindestens je 
zwei Klausuren, im vierten Halbjahr mindestens 
je eine Klausur schreiben. Im Leistungsfach Sport 
sind in den ersten beiden Halbjahren zusammen 
mindestens drei Klausuren (darunter pro Halb-
jahr mindestens eine Klausur) und im dritten und 
vierten Halbjahr jeweils mindestens eine Klausur 
zu schreiben.
In den Basisfächern (außer im Fach Sport) ist in 
jedem Halbjahr mindestens eine Klausur pro Fach 
zu schreiben. 

Zusätzlich zu den Klausuren sind gleichwerti-
ge Feststellungen von Schülerleistungen (GFS) 
vorgesehen: schriftliche Hausarbeiten, Pro-
jekte (darunter auch experimentelle Arbeiten 
im naturwissenschaftlichen Bereich), Referate, 
mündliche Prüfungen oder anderweitige Präsen-
tationen. Diese Leistungen sind in den ersten drei 
Schulhalbjahren in drei zu wählenden Fächern zu 
erbringen. Die Wahl der Fächer erfolgt spätestens 
innerhalb von sechs Wochen nach Beginn des 
Unterrichts im ersten Schulhalbjahr.

Eine zusätzliche GFS können Sie freiwillig in ei-
nem weiteren Fach erbringen. Die Wahl des Fachs 
erfolgt spätestens mit dem Eintritt in das vierte 
Schulhalbjahr.

Außerdem können besondere Leistungen in den 
Arbeitsgemeinschaften Chor und Orchester im 
Fach Musik und im Rahmen der Schulsport-
wettbewerbe „Jugend trainiert für Olympia“ und 
„Jugend trainiert für Paralympics“ im Fach Sport 
(unter Maßgabe der Anforderungen der fachprak-
tischen Prüfung im Fach Sport) bei der Leistungs-
bewertung in den Kursen auf Ihren Antrag hin 
berücksichtigt werden.

3.3 ZEUGNISSE
Sie erhalten für jedes Schul-/Kurshalbjahr ein 
Zeugnis über die in den einzelnen Kursen erreich-
ten Leistungen. Zudem werden Bewertungen 
über Verhalten und Mitarbeit in den Zeugnissen 
angegeben. 

Im Zeugnis der allgemeinen Hochschulreife und 
in den Zeugnissen am Ende der beiden Jahrgangs-
stufen wird in den modernen Fremdsprachen 
das jeweils erreichte Sprachniveau gemäß dem 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen 
(GER) ausgebracht.

Abitur 2026  ·  Allgemein bildende Gymnasien, Gemeinschaftsschulen 

Note sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft ungenügend
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8

… wir erinnern uns



☝ Wahlbedingungen:

👉 3 Leistungsfächer: D, M, FS, NW zwei Fächer aus zwei verschiedenen 
Bereichen


👉 D oder M oder GW-Fach

👉 Wahl unabhängig vom Profil der Mittelstufe (Ausnahme 
bei Spanisch)

👉 Wahl nach Begabung, Neigung, Interesse, …



Die neue AGVO Leistungsfächer: Kombinationsmöglichkeiten S. 1/6 
   

Dr. Stein, Dezember 2018 

Mögliche Leistungsfächer 

 

Deutsch 
 
 
  

Mathematik 
 
 
 

 

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, 
Spanisch, Italienisch, Russisch, 
Latein, Griechisch  

Naturwissenschaften 
Biologie, Chemie, Physik 

 

Gesellschaftswissenschaften 
Geschichte, Geographie, 
Gemeinschaftskunde, Wirtschaft, 
Religionslehre, Ethik  

Sonstige Fächer 
Bildende Kunst, Musik, Sport 
auch: 
Informatik, NwT (im Schulversuch) 

 
 
Die Regeln für die Wahl der drei Leistungsfächer 

Regel 1: Mindestens zwei verschiedene bunte Farben: 

    

Regel 2: Mindestens eine Deutschland-Farbe: 

   
 
1.) Leistungsfach Bildende Kunst, Musik oder Sport (oder Informatik, NwT im Schulversuch) 

  
?  

    

  
?  

    
 
2.) Leistungsfach aus dem gesellschaftswissenschaftlichen Bereich 

  
?  

    

  
?  

    

  
?  

    

  
?  
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3.) Zwei der Fächer Fremdsprachen/Naturwissenschaften als Leistungsfächer 

  
?  

  

  
?  

  

  
?  

   
 
4.) Deutsch als „erstes“ Leistungsfach 

  
?  

     

  
?  

     

  
?  

     
 
5.) Mathematik als „erstes“ Leistungsfach 

  
?  

     

  
?  

     

  
?  

     
 
Sämtliche Kombinationsmöglichkeiten im Überblick 

   
 

   
 

   
 

   
               

   
 

   
 

   
 

   
               

   
 

   
 

   
 

   
               

   
 

   
 

   
 

   
               
        

   
 

   
               
        

   
    



👉 folgende zehn Fächer muss man wählen (egal ob als LK oder nicht):

Deutsch

Mathe

eine Fremdsprache

eine Naturwissenschaft

BK oder Musik

Geschichte

Geographie

Gemeinschaftskunde

Religion oder Ethik

Sport (Befreiung bei Ersatzkurs möglich)


👉 dazu verpflichtend entweder eine weitere Fremdsprache oder 
eine weitere Naturwissenschaft

☝ Belegpflicht:



👉 folgende zehn Fächer muss man wählen (egal ob als LK oder nicht):

Deutsch

Mathe

eine Fremdsprache

eine Naturwissenschaft

BK oder Musik

Geschichte

Geographie

Gemeinschaftskunde

Religion oder Ethik

Sport


👉 dazu verpflichtend entweder eine weitere Fremdsprache oder 
eine weitere Naturwissenschaft

☝ Belegpflicht:

} 1 X 2 ‼



👉 folgende zehn Fächer muss man wählen (egal ob als LK oder nicht):

Deutsch

Mathe

eine Fremdsprache

eine Naturwissenschaft

BK oder Musik

Geschichte

Geographie

Gemeinschaftskunde

Religion oder Ethik

Sport (Befreiung bei Ersatzkurs möglich)


👉 dazu verpflichtend entweder eine weitere Fremdsprache oder 
eine weitere Naturwissenschaft

☝ Belegpflicht:

Ersatzkurse = mehr Kurse (Fächer) als nötig 
belegt,

 z.B. Psychologie, Astro, Info, Seminarkurs, 
LiTh, …



👉 darüberhinaus können freiwillig weitere Fächer als Kurse 
gewählt werden (z.B. Psychologie, Philosophie, Astronomie, 
Informatik, Literatur und Theater, Mathe Plus, den 
Seminarkurs, …)

👉 wenn man mehr Kurse als nötig wählt, kann man später 
teilweise andere schlechte Kurse (Noten) oder eben Sport bei 
einer Verletzung klammern

👉 ACHTUNG: Nicht zu viel extra wählen❗Man braucht auch 
Zeit für sich 💆!

☝ Belegpflicht:



👉 mindestens 42 Kurse

👉 genau 12 Kurse in den drei Leistungsfächern

👉 Mindestens 30 Kurse in den Basisfächern (Seminarkurs kann 

angerechnet werden)


👉 42 Kurse führen zu 32 Wochenstunden

☝ Belegpflicht: Kurs- & Stundenzahl



👉 mindestens 42 Kurse

👉 genau 12 Kurse in den drei Leistungsfächern

👉 Mindestens 30 Kurse in den Basisfächern (Seminarkurs kann 

angerechnet werden)


👉 42 Kurse führen zu 32 Wochenstunden

☝ Belegpflicht: Kurs- & Stundenzahl

❓



Kurse

👉 sind die neuen „Klassen“, da man in keiner festen 
Klassen mehr ist, findet jedes Fach in einem neuen Kurs 
statt

👉 Kurs = Fach

👉 daher hat man z.B. 12 Kurse in den Leistungskursen 
(3 Fächer (= Kurse) x vier Halbjahre = 12)

Kursstufen-ABC 🤓 🔤 🤔



👉 mindestens 42 Kurse

👉 genau 12 Kurse in den drei Leistungsfächern

👉 Mindestens 30 Kurse in den Basisfächern (Seminarkurs kann 

angerechnet werden)


👉 42 Kurse führen zu 32 Wochenstunden

☝ Belegpflicht: Kurs- & Stundenzahl



Wahlbeispiele (allgemein):
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Anzahl Wochenstunden und Kurse 
Die folgenden Beispiele zeigen, welche Stunden- bzw. Kurszahlen sich bei den drei grundsätzlich 
möglichen Typen der Leistungsfachwahl jeweils ergeben. Aufgeführt sind ausschließlich beleg-
pflichtige Kurse, keine weiteren freiwillig gewählten Kurse (z. B. Seminarkurs). 
 
Typ 1: Leistungsfächer nur aus D, M, FS, NW 
 o  Wahl zweier „zusätzlicher“ Kurse erforderlich, um auf 42 Kurse zu kommen* 

Fach 
  

Stunden Kurse 
11.1 11.2 12.1 12.2   

D 5 5 5 5 4 
M 5 5 5 5 4 
E 5 5 5 5 4 
Ph 3 3 3 3 4 
Ch 3 3 3 3 4 
BK 2 2 2 2 4 
G 2 2 2 2 4 
Geo - 2 2 - 2 
Gk 2 - - 2 2 
Rel 2 2 2 2 4 
Sp 2 2 2 2 4 
Psy* 2 2 - - 2 
Summe 33 33 31 31 42 
 � 32  
 
 
Typ 2: Ein Leistungsfach aus G, Rel, Eth, BK, Mu, Sp 
 o  Wahl zweier „zusätzlicher“ Kurse erforderlich, um auf 42 Kurse zu kommen* 

Fach 
  

Stunden Kurse 
11.1 11.2 12.1 12.2   

M 5 5 5 5 4 
Bio 5 5 5 5 4 
G 5 5 5 5 4 
D 3 3 3 3 4 
L 3 3 3 3 4 
Gr 3 3 3 3 4 
Mu 2 2 2 2 4 
Geo - 2 2 - 2 
Gk 2 - - 2 2 
Eth 2 2 2 2 4 
Sp 2 2 2 2 4 
BK* 2 2 - - 2 
Summe 34 34 32 32 42 
 � 33  
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Typ 1: Leistungsfächer nur aus D, M, FS, NW 
 o  Wahl zweier „zusätzlicher“ Kurse erforderlich, um auf 42 Kurse zu kommen* 

Fach 
  

Stunden Kurse 
11.1 11.2 12.1 12.2   

D 5 5 5 5 4 
M 5 5 5 5 4 
E 5 5 5 5 4 
Ph 3 3 3 3 4 
Ch 3 3 3 3 4 
BK 2 2 2 2 4 
G 2 2 2 2 4 
Geo - 2 2 - 2 
Gk 2 - - 2 2 
Rel 2 2 2 2 4 
Sp 2 2 2 2 4 
Psy* 2 2 - - 2 
Summe 33 33 31 31 42 
 � 32  
 
 
Typ 2: Ein Leistungsfach aus G, Rel, Eth, BK, Mu, Sp 
 o  Wahl zweier „zusätzlicher“ Kurse erforderlich, um auf 42 Kurse zu kommen* 

Fach 
  

Stunden Kurse 
11.1 11.2 12.1 12.2   

M 5 5 5 5 4 
Bio 5 5 5 5 4 
G 5 5 5 5 4 
D 3 3 3 3 4 
L 3 3 3 3 4 
Gr 3 3 3 3 4 
Mu 2 2 2 2 4 
Geo - 2 2 - 2 
Gk 2 - - 2 2 
Eth 2 2 2 2 4 
Sp 2 2 2 2 4 
BK* 2 2 - - 2 
Summe 34 34 32 32 42 
 � 33  
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Typ 3: Ein Leistungsfach aus Geo, Gk, Wi 
 o  keine Wahl „zusätzlicher“ Kurse erforderlich, um auf 42 Kurse zu kommen 

Fach 
  

Stunden Kurse 
11.1 11.2 12.1 12.2   

D 5 5 5 5 4 
F 5 5 5 5 4 
Geo 5 5 5 5 4 
M 3 3 3 3 4 
Bio 3 3 3 3 4 
Ch 3 3 3 3 4 
Mu 2 2 2 2 4 
G 2 2 2 2 4 
Gk 2 - - 2 2 
Rel 2 2 2 2 4 
Sp 2 2 2 2 4 
Summe 34 32 32 34 42 
 � 33  
 
 
Fach 
  

Stunden Kurse 
11.1 11.2 12.1 12.2   

D 5 5 5 5 4 
F 5 5 5 5 4 
Wi 5 5 5 5 4 
M 3 3 3 3 4 
Bio 3 3 3 3 4 
Ch 3 3 3 3 4 
Mu 2 2 2 2 4 
G 2 2 2 2 4 
Geo - - 2 - 1 
Gk 2 - - - 1 
Rel 2 2 2 2 4 
Sp 2 2 2 2 4 
Summe 34 32 34 32 42 
 � 33  
 
 



Die neue AGVO Kurswahl: Belegpflicht S. 3/6 
   

Dr. Stein, Dezember 2018 

Anzahl Wochenstunden und Kurse 
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pflichtige Kurse, keine weiteren freiwillig gewählten Kurse (z. B. Seminarkurs). 
 
Typ 1: Leistungsfächer nur aus D, M, FS, NW 
 o  Wahl zweier „zusätzlicher“ Kurse erforderlich, um auf 42 Kurse zu kommen* 

Fach 
  

Stunden Kurse 
11.1 11.2 12.1 12.2   

D 5 5 5 5 4 
M 5 5 5 5 4 
E 5 5 5 5 4 
Ph 3 3 3 3 4 
Ch 3 3 3 3 4 
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Geo - 2 2 - 2 
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Typ 2: Ein Leistungsfach aus G, Rel, Eth, BK, Mu, Sp 
 o  Wahl zweier „zusätzlicher“ Kurse erforderlich, um auf 42 Kurse zu kommen* 

Fach 
  

Stunden Kurse 
11.1 11.2 12.1 12.2   

M 5 5 5 5 4 
Bio 5 5 5 5 4 
G 5 5 5 5 4 
D 3 3 3 3 4 
L 3 3 3 3 4 
Gr 3 3 3 3 4 
Mu 2 2 2 2 4 
Geo - 2 2 - 2 
Gk 2 - - 2 2 
Eth 2 2 2 2 4 
Sp 2 2 2 2 4 
BK* 2 2 - - 2 
Summe 34 34 32 32 42 
 � 33  
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Typ 3: Ein Leistungsfach aus Geo, Gk, Wi 
 o  keine Wahl „zusätzlicher“ Kurse erforderlich, um auf 42 Kurse zu kommen 

Fach 
  

Stunden Kurse 
11.1 11.2 12.1 12.2   

D 5 5 5 5 4 
F 5 5 5 5 4 
Geo 5 5 5 5 4 
M 3 3 3 3 4 
Bio 3 3 3 3 4 
Ch 3 3 3 3 4 
Mu 2 2 2 2 4 
G 2 2 2 2 4 
Gk 2 - - 2 2 
Rel 2 2 2 2 4 
Sp 2 2 2 2 4 
Summe 34 32 32 34 42 
 � 33  
 
 
Fach 
  

Stunden Kurse 
11.1 11.2 12.1 12.2   

D 5 5 5 5 4 
F 5 5 5 5 4 
Wi 5 5 5 5 4 
M 3 3 3 3 4 
Bio 3 3 3 3 4 
Ch 3 3 3 3 4 
Mu 2 2 2 2 4 
G 2 2 2 2 4 
Geo - - 2 - 1 
Gk 2 - - - 1 
Rel 2 2 2 2 4 
Sp 2 2 2 2 4 
Summe 34 32 34 32 42 
 � 33  
 
 

Wahlbeispiele (konkret):



Man muss das Ganze vom Abi her denken!

… wir erinnern uns

5 Abi-Prüfungen

=


3x ✍ & „2“x 💬

= Leistungsfächer/-kurse = Basisfächer/-kurse



Man muss das Ganze vom Abi her denken!

👉 einige Entscheidungen für die Abiturprüfungen 
werden daher schon mit der Kurswahl getroffen!


👉 allein durch die Wahl der Leistungskurse hat man 
i.d.R. fast alle seine Prüfungsfächer schon 
festgelegt❗



👉 sind die drei Leistungsfächer

Moderne FS: inkl. Kommunikationsprüfung


BK, Mu, SP: einschließlich fachpraktischer Prüfung


👉 ggf. zusätzliche mündliche Prüfung (bei 0 NP in schriftlicher 

Prüfung: MUSS & dann mind. 1 NP)

Abiturprüfung ✍: schriftliche Prüfungsfächer



👉 sind zwei Basisfächer

👉 Seminarkurs (BLL) kann eine mündliche Prüfung 
ersetzen (aber nicht D oder M)

👉 Geo/GK: nicht mehr als „Kombinationsprüfung“ —> neue 
Regelung (Abitur 2025)

👉 ggf. zusätzliche mündliche Prüfung (bei 0 NP eine weitere 

Prüfung im selben Fach eine Woche später)

Abiturprüfung 💬: mündliche Prüfungsfächer



👉 D und M müssen Prüfungsfächer sein

👉 GW-Fach muss Prüfungsfach sein (kann durch den 
Seminarkurs (BLL) ersetzt werden)

👉 ACHTUNG: weder FS noch NW muss Prüfungsfach sein

Abiturprüfung: Bedingungen ☝
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Die Regel für die Wahl der drei beiden mündlichen Prüfungsfächer 

Regel 3: Alle drei Deutschland-Farben 

   
 
 
1.) Deutsch und Mathematik als Leistungsfächer 

Schriftliche 
Prüfungsfächer  Mündliche 

Prüfungsfächer 

   
 

 
frei* 

   
 

 
frei* 

   
 frei* frei* 

   
 

 
frei* 

 
 
2.) Deutsch (aber nicht Mathematik) als Leistungsfach 

Schriftliche 
Prüfungsfächer  Mündliche 

Prüfungsfächer 

   
 

  

   
 

  

   
 

  

   
 

 
frei* 

   
 

  

   
 

 
frei* 
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Die Regel für die Wahl der drei beiden mündlichen Prüfungsfächer 

Regel 3: Alle drei Deutschland-Farben 

   
 
 
1.) Deutsch und Mathematik als Leistungsfächer 

Schriftliche 
Prüfungsfächer  Mündliche 

Prüfungsfächer 

   
 

 
frei* 

   
 

 
frei* 

   
 frei* frei* 

   
 

 
frei* 

 
 
2.) Deutsch (aber nicht Mathematik) als Leistungsfach 

Schriftliche 
Prüfungsfächer  Mündliche 

Prüfungsfächer 

   
 

  

   
 

  

   
 

  

   
 

 
frei* 

   
 

  

   
 

 
frei* 
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Die Regel für die Wahl der drei beiden mündlichen Prüfungsfächer 

Regel 3: Alle drei Deutschland-Farben 

   
 
 
1.) Deutsch und Mathematik als Leistungsfächer 

Schriftliche 
Prüfungsfächer  Mündliche 

Prüfungsfächer 

   
 

 
frei* 

   
 

 
frei* 

   
 frei* frei* 

   
 

 
frei* 

 
 
2.) Deutsch (aber nicht Mathematik) als Leistungsfach 

Schriftliche 
Prüfungsfächer  Mündliche 

Prüfungsfächer 

   
 

  

   
 

  

   
 

  

   
 

 
frei* 

   
 

  

   
 

 
frei* 

   
 

  
 

z.B. Deutsch, Mathe & Gesellschaftswissenschaften als Leistungsfächer
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Die Regel für die Wahl der drei beiden mündlichen Prüfungsfächer 

Regel 3: Alle drei Deutschland-Farben 

   
 
 
1.) Deutsch und Mathematik als Leistungsfächer 

Schriftliche 
Prüfungsfächer  Mündliche 

Prüfungsfächer 

   
 

 
frei* 

   
 

 
frei* 

   
 frei* frei* 

   
 

 
frei* 

 
 
2.) Deutsch (aber nicht Mathematik) als Leistungsfach 

Schriftliche 
Prüfungsfächer  Mündliche 

Prüfungsfächer 

   
 

  

   
 

  

   
 

  

   
 

 
frei* 

   
 

  

   
 

 
frei* 
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Die Regel für die Wahl der drei beiden mündlichen Prüfungsfächer 

Regel 3: Alle drei Deutschland-Farben 

   
 
 
1.) Deutsch und Mathematik als Leistungsfächer 

Schriftliche 
Prüfungsfächer  Mündliche 

Prüfungsfächer 

   
 

 
frei* 

   
 

 
frei* 

   
 frei* frei* 

   
 

 
frei* 

 
 
2.) Deutsch (aber nicht Mathematik) als Leistungsfach 

Schriftliche 
Prüfungsfächer  Mündliche 

Prüfungsfächer 

   
 

  

   
 

  

   
 

  

   
 

 
frei* 

   
 

  

   
 

 
frei* 
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3.) Mathematik (aber nicht Deutsch) als Leistungsfach 

Schriftliche 
Prüfungsfächer  Mündliche 

Prüfungsfächer 

   
 

  

   
 

  

   
 

  

   
 

 
frei* 

   
 

  

   
 

 
frei* 

   
 

  
 
 
4.) Weder Deutsch noch Mathematik als Leistungsfach 

   
 

  
 
 
 
Einschränkung der „freien“ Wahl bei den mündlichen Prüfungsfächern 
Es dürfen nicht drei Prüfungsfächer miteinander kombiniert werden, die ansonsten gar nicht 
anrechnungspflichtig wären, da sich sonst 42 anrechnungspflichtige Kurse ergäben. 
Das bedeutet konkret:  
Religion/Ethik, Sport und Fächer des Wahlbereichs dürfen nicht „zu dritt“ kombiniert werden. 
 
Gegenbeispiele 

D M Rel  Sp LuTh 

 

D M Sp  Eth VKM 

 

z.B. Deutsch, Mathe & Gesellschaftswissenschaften als Leistungsfächer

z.B. weder Deutsch noch Mathe als Leistungsfach



Die neue AGVO Leistungsfächer: Kombinationsmöglichkeiten S. 1/6 
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Mögliche Leistungsfächer 

 

Deutsch 
 
 
  

Mathematik 
 
 
 

 

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, 
Spanisch, Italienisch, Russisch, 
Latein, Griechisch  

Naturwissenschaften 
Biologie, Chemie, Physik 

 

Gesellschaftswissenschaften 
Geschichte, Geographie, 
Gemeinschaftskunde, Wirtschaft, 
Religionslehre, Ethik  

Sonstige Fächer 
Bildende Kunst, Musik, Sport 
auch: 
Informatik, NwT (im Schulversuch) 

 
 
Die Regeln für die Wahl der drei Leistungsfächer 

Regel 1: Mindestens zwei verschiedene bunte Farben: 

    

Regel 2: Mindestens eine Deutschland-Farbe: 

   
 
1.) Leistungsfach Bildende Kunst, Musik oder Sport (oder Informatik, NwT im Schulversuch) 

  
?  

    

  
?  

    
 
2.) Leistungsfach aus dem gesellschaftswissenschaftlichen Bereich 

  
?  

    

  
?  

    

  
?  

    

  
?  
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Die Regel für die Wahl der drei beiden mündlichen Prüfungsfächer 

Regel 3: Alle drei Deutschland-Farben 

   
 
 
1.) Deutsch und Mathematik als Leistungsfächer 

Schriftliche 
Prüfungsfächer  Mündliche 

Prüfungsfächer 

   
 

 
frei* 

   
 

 
frei* 

   
 frei* frei* 

   
 

 
frei* 

 
 
2.) Deutsch (aber nicht Mathematik) als Leistungsfach 

Schriftliche 
Prüfungsfächer  Mündliche 

Prüfungsfächer 

   
 

  

   
 

  

   
 

  

   
 

 
frei* 

   
 

  

   
 

 
frei* 

   
 

  
 



👉 der Gesamtschnitt (ABI-Schnitt) besteht aus zwei Teilen❗

👉 einmal die fünf Prüfungen und einmal fast alle Noten der 
vier Halbjahre

👉 jedes Halbjahr zählt daher zum Gesamtschnitt‼

👉 die Prüfungen zählen 1/3 und die vier Halbjahre 2/3

👉 daher beginnt die Arbeit für den Abischnitt nicht nur 
bereits am ersten Schultag in der K1, sondern schon bei der 
Wahl der Kurse und Leistungskurse‼

☝ ABI nicht gleich ABI:



👉 Seminarkurs (BLL)

👉 GFS

👉 Tutor

👉 Oberstufenberatung

👉 Besonderheiten

👉 GEO / GK

👉 Fachhochschulreife

Weiteres Wissenswertes 💡!



… wir erinnern uns

👉 sind zwei Basisfächer

👉 Seminarkurs (BLL) kann eine mündliche Prüfung 
ersetzen (aber nicht D oder M)

👉 Geo/GK: nicht mehr als „Kombinationsprüfung“ —> neue 
Regelung (Abitur 2025)

👉 ggf. zusätzliche mündliche Prüfung (bei 0 NP eine weitere 

Prüfung im selben Fach eine Woche später)

Abiturprüfung 💬: mündliche Prüfungsfächer



… wir erinnern uns

👉 sind zwei Basisfächer

👉 Seminarkurs (BLL) kann eine mündliche Prüfung 
ersetzen (aber nicht D oder M)

👉 Geo/GK: nicht mehr als „Kombinationsprüfung“ —> neue 
Regelung (Abitur 2025)

👉 ggf. zusätzliche mündliche Prüfung (bei 0 NP eine weitere 

Prüfung im selben Fach eine Woche später)

Abiturprüfung 💬: mündliche Prüfungsfächer



👉 ist vor allem in Form eines Seminarkurs möglich

👉 findet ein Jahr lang statt (nur in K1)

👉 lehrt das wissenschaftliche Arbeiten und bereitet einen auf 
die Uni gut vor

👉 am Ende verfasst man eine wissenschaftliche Arbeit und 
stellt sich Fragen zu dieser in einem Kolloquium (= mündliche 
Prüfung)

👉 kann als zwei zusätzliche Kurse angerechnet werden

👉 kann eine mündliche Prüfung (außer M oder D) ersetzen

Besondere Lernleistung (BLL)



👉 neben dem Seminarkurs auch möglich:

Eine der Anforderungen der Oberstufe un d der 
Abiturprüfung genügende, geeignete Arbeit aus einem:


●Wettbewerb

●Schülerstudium

●Praktikum

●Gesellschaftliches Engagement in Gremien

Besondere Lernleistung (BLL)



👉 man wählt drei verschiedene Fächer innerhalb der ersten 6 
Wochen

👉 man legt zusammen mit dem jeweiligen Lehrer das Thema 
fest

👉 GFS-Note = Klausurnote

👉 auf Wunsch kann der Schüler bis zum Ende des 3. 
Halbjahrs noch ein viertes Fach wählen

GFS



Tutoren

👉 da es keine festen Klassen mehr gibt, hat jeder Schüler 
einen eigenen Klassenlehrer, der Tutor genannt wird und 
der ein Lehrer in einem der eigenen Leistungskurse ist

👉 sind v.a. für den Schüler im Bezug auf die 
Entschuldigungen wichtig und können einem auch sonst zur 
Seite stehen 



Oberstufenberatung

👉 sind die „Oberklassenlehrer“ der ganzen Kursstufe, sie 
sind dein Ansprechpartner für alles (Orga, Abi oder sonstige 
Sorgen und Probleme)

👉 sind Frau Dr. Haß, Frau Huck und Herr Wallner

👉 sind jederzeit ansprechbar

👉 E-mail: oberstufenberatung@gar-vs.de bzw. ssl/hu/wa … 
@gar-vs.de

mailto:oberstufe@gar-vs.de


Besonderheiten

👉 Wirtschaft: nur als Leistungsfach und nicht als Basisfach 
möglich; reduzierte Belegpflicht in GK (nur 1. HJ) & Geo 
(nur 3. HJ)

👉 Religion & Ethik: nur als Leistungsfach oder als 
mündliches Prüfungsfach möglich, wenn in Klasse 10 
mindestens ein halbes Jahr dieses Fach besucht wurde

👉 es kann eine Nachprüfung in Klasse 10 gemacht werden

👉 ACHTUNG: Später geht das nicht mehr‼



Geo / GK

👉 Geo & GK jeweils 2 Halbjahre (= Jahr)

👉 K1 Geo (1. & 2. HJ) Geo & K2 GK (1. & 2. HJ)

👉 aber dann keine mündliche Prüfung in Geo SOWIE 
GK möglich

Entweder



Geo / GK

👉 einen Schwerpunkt setzen: Geo ODER GK (beides 
geht nicht)

👉 dann hat man Geo ODER GK vier Halbjahre lang (K1 & 
K2) und das andere Fach der beiden nur zwei (z.B. Geo 
wie alle anderen nur in K1 und GK in K1 UND K2 —> eine 
mündliche Prüfung im Schwerpunktfach (hier z.B. GK) 
wäre jetzt möglich

Oder



Abschlüsse vorab

👉 bei ausreichenden Leistungen ist nach der Klasse 11 (K1) 
der schulische Teil der Fachhochschulreife erworben

👉 die Mittlere Reife ist mit der Versetzung in die Klasse 11 
erworben



Weiteres Vorgehen am GaR

👉 Aushändigung des Leitfadens (gibt es auch online) + Wahlbogen


👉 anschauliche Aushänge zu den verschiedenen Wahlmöglichkeiten


👉 Vorwahl bis Mitte März


👉 Vorwahl = nicht verpflichtend (aber wichtig!)


👉 individuelle Einzelberatung eines jeden Schülers durch die Oberstufenberatung bei der 
Vorwahl (Anfang März)


👉 verpflichtende zweite Wahl /Hauptwahl (Mai/Juni)


👉 Änderungen sind dann nur noch in Härtefällen und durch Zustimmung der Schulleitung 
möglich



Weiteres Vorgehen am GaR

👉 Aushändigung des Leitfadens (gibt es auch online) + Wahlbogen


👉 anschauliche Aushänge zu den verschiedenen Wahlmöglichkeiten (gibt es auch online 
auf der Homepage)


👉 Vorwahl bis März/April


👉 Vorwahl = nicht verpflichtend (aber wichtig!)


👉 individuelle Einzelberatung eines jeden Schülers durch die Oberstufenberatung bei der 
Vorwahl (März/April)


👉 verpflichtende zweite Wahl /Hauptwahl (Mai/Juni)


👉 Änderungen sind dann nur noch in Härtefällen und durch Zustimmung der Schulleitung 
möglich



Stufe 10

Februar: allg. Infoveranstaltung

! die Oberstufenberatung informiert dich über das System Kursstufe und wie man was 

wählen kann (siehe „Legosteine“)


! die Fachlehrer der Stufe 10 informieren dich, was dich im Leistungskurs oder 
Basisfach erwartet (lass dich auch von ihnen beraten, ob sie dir im Fach xy den 
Leistungskurs zutrauen)


! die für dich neuen Fächer (wie Psychologie, Seminarkurs, Philosophie, Mathe Plus, 
Literatur und Theater, Astronomie usw.) stellen sich vor

März: Vorwahlen

! du wählst die Fächer, die du willst (oder zum Teil auch musst "# )


! die Vorwahl findet in Form eines individuellen Einzelgesprächs mit der Oberstufenberatung 
statt, bei dem du nochmal alles Unklare fragen darfst


! auf Grundlage der Vorwahlen wird entschieden, welche Kurse angeboten werden können, wie 
viele Kurse es in einem Fach geben kann und ob es sogenannten Kooperationskurse (mit oder 
am StU oder GaH) geben wird


! die Vorwahlen sind nicht endgültig, aber entscheiden welche Kurse zustande kommen und 
welche nicht Juni: Hauptwahlen


! jetzt wählst du endgültig, danach sind nur noch in Extremfällen Änderungen möglich


! für die Hauptwahl erfährst du, wer welchen Leistungskurs unterrichten wird und ob 
dieser bei uns oder an einer der anderen Schulen stattfinden wird

Kursstufen-Fahrplan

$%&

Dein Weg zum Abitur

K1
September: Willkommen in der Kurstufe

! die ersten Wochen werden sehr gewöhnungsbedürftig für dich, du lernst das 

Kursstufensystem kennen: mehr Mittagsschule, mehr Eigenverantwortung, mehr 
Anforderungen, mehr Druck, aber auch mehr Freiheiten!


! 1. Schultag: Infoveranstaltung der Oberstufenberatung zu allem was dich nun erwartet: 
Aushändigen der Stundenpläne, Orga (z.B. selbstständiges Entschuldigen, GFS-Regelung 
usw.), du erfährst wer dein Tutor ist


! Solltest du aus triftigen Gründen („Der Kurs liegt mittags“ ist keiner # ) um- oder einen 
Zusatzkurs abwählen wollen, stellst du einen Antrag auf Umwahlen (die Vorlage dazu ist 
auf der Homepage). Dieser muss innerhalb der ersten 14 Tage schriftlich erfolgen, danach 
ist kein Antrag mehr möglich❗  Ein Antrag allein ist noch keine Genehmigung, die erhältst 
du nur ebenfalls schriftlich im Namen der Schulleitung durch die Oberstufenberater ‼

Oktober: Festlegung GFS

! du darfst oder musst auch in der Kursstufe eine GFS leisten, sogar drei Stück insgesamt (pro 

Halbjahr eine bis zum Abitur (Abitur )  … dieses Wort wirst du nun sehr oft „motivierend“ hören # )


! bis zu den Herbstferien musst du für dich festgelegt haben, in welchem Kurs und in welchem 
Halbjahr du deine drei GFS ableistet, dies muss mit den jeweiligen Fachlehrern abgesprochen und von 
ihnen auf deinem personalisierten GFS-Formular abgezeichnet werden


! hast du bis zu den Herbstferien keine Fächer für deine drei GFS abgesprochen und festgelegt, 
werden dir Fächer zugeteilt " 


! dein GFS-Formular gut aufheben ‼  Du musst dir nach jeder gehaltenen GFS, das Halten durch die 
Unterschrift des Fachlehrers auf deinem Formular bestätigen lassen


! dein GFS-Formular zeigst du jedes Halbjahr deinem Tutor vor

K2 Oktober: ABITUR

! das erste Jahr Kursstufe ist geschafft (Gratulation *+ ), du hast damit jetzt zu 99,9% den 

schulischen Teil der Fachschulreife erworben (ein gutes Polster falls du dein ABI nicht schaffen 
solltest!)


! bis zu den Herbstferien musst du dein Leistungsprotokoll bei der Oberstufenberatung abgeben, 
darauf änderst du handschriftlich u.a. alles was nicht stimmt (z.B. Name, Adresse usw.), so 
erscheint es am Ende auf deinem Abiturzeugnis


! zudem (falls du eine Fremdsprache als Leistungskurs hast) trägst du ein, ob du in der 
Kommunikationsprüfung eine Einzel- oder Tandemprüfung machen willst und mit wem

April: ABITUR ABITUR ABITUR ,,

! es geht los (endlich?), die schriftlichen Prüfungen stehen an: 3x musst du ran, jeweils in deinen 

LKs


! davor und danach ist Unterricht wie gehabt, in den LKs wird im letzten Halbjahr nur EINE 
Klausur geschrieben

Juni/Juli: ABITUR mündliche Prüfungen

! Ende Juni erhältst du deine Abiturnoten in den schriftlichen Fächern sowie dein viertes und (hoffentlich - ) 

letztes Halbjahreszeugnis


! eine Woche später finden die mündlichen Prüfungen statt: mindestens zwei (es können auch mehr oder 
weniger werden, entscheidend sind jetzt die nächsten Stunden ‼ )


! ab diesem Zeitpunkt hast du 24 Stunden (‼ ) Zeit dir zu überlegen, ob du eine zusätzliche mündliche 
Prüfung machen willst/musst oder ob du deinen Seminarkurs (spätestens jetzt bist du happy, dass du den 
gemacht hast . ) als Joker einsetzt und ggf. nur noch eine mündliche Prüfung machen musst


! du erhältst hier nochmals ein privates Beratungsgespräch bei der Oberstufenberatung


! eine Woche später geht alles ganz schnell, innerhalb von 2-3 Tagen finden die mündlichen Prüfungen statt und 
dann ist es auch schon vorbei &

ABITUR
Gratulation / 0 1! Du hast es geschafft!

Februar: Letztes Halbjahr

! es geht ins letzte Halbjahr, nach Erhalt deines Zeugnisses hast du noch eine Woche Zeit 

(7 Tage ‼ ) dein mündliches Prüfungsfach zu ändern (ein Vermerk auf deinem 
Leistungsprotokoll reicht), danach sind keine Änderungen mehr möglich ‼



Stufe 10

Februar: allg. Infoveranstaltung

! die Oberstufenberatung informiert dich über das System Kursstufe und wie man was 

wählen kann (siehe „Legosteine“)


! die Fachlehrer der Stufe 10 informieren dich, was dich im Leistungskurs oder 
Basisfach erwartet (lass dich auch von ihnen beraten, ob sie dir im Fach xy den 
Leistungskurs zutrauen)


! die für dich neuen Fächer (wie Psychologie, Seminarkurs, Philosophie, Mathe Plus, 
Literatur und Theater, Astronomie usw.) stellen sich vor

März: Vorwahlen

! du wählst die Fächer, die du willst (oder zum Teil auch musst "# )


! die Vorwahl findet in Form eines individuellen Einzelgesprächs mit der Oberstufenberatung 
statt, bei dem du nochmal alles Unklare fragen darfst


! auf Grundlage der Vorwahlen wird entschieden, welche Kurse angeboten werden können, wie 
viele Kurse es in einem Fach geben kann und ob es sogenannten Kooperationskurse (mit oder 
am StU oder GaH) geben wird


! die Vorwahlen sind nicht endgültig, aber entscheiden welche Kurse zustande kommen und 
welche nicht Juni: Hauptwahlen


! jetzt wählst du endgültig, danach sind nur noch in Extremfällen Änderungen möglich


! für die Hauptwahl erfährst du, wer welchen Leistungskurs unterrichten wird und ob 
dieser bei uns oder an einer der anderen Schulen stattfinden wird

Kursstufen-Fahrplan

$%&

Dein Weg zum Abitur

K1
September: Willkommen in der Kurstufe

! die ersten Wochen werden sehr gewöhnungsbedürftig für dich, du lernst das 

Kursstufensystem kennen: mehr Mittagsschule, mehr Eigenverantwortung, mehr 
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Zusatzkurs abwählen wollen, stellst du einen Antrag auf Umwahlen (die Vorlage dazu ist 
auf der Homepage). Dieser muss innerhalb der ersten 14 Tage schriftlich erfolgen, danach 
ist kein Antrag mehr möglich❗  Ein Antrag allein ist noch keine Genehmigung, die erhältst 
du nur ebenfalls schriftlich im Namen der Schulleitung durch die Oberstufenberater ‼

Oktober: Festlegung GFS

! du darfst oder musst auch in der Kursstufe eine GFS leisten, sogar drei Stück insgesamt (pro 

Halbjahr eine bis zum Abitur (Abitur )  … dieses Wort wirst du nun sehr oft „motivierend“ hören # )


! bis zu den Herbstferien musst du für dich festgelegt haben, in welchem Kurs und in welchem 
Halbjahr du deine drei GFS ableistet, dies muss mit den jeweiligen Fachlehrern abgesprochen und von 
ihnen auf deinem personalisierten GFS-Formular abgezeichnet werden


! hast du bis zu den Herbstferien keine Fächer für deine drei GFS abgesprochen und festgelegt, 
werden dir Fächer zugeteilt " 


! dein GFS-Formular gut aufheben ‼  Du musst dir nach jeder gehaltenen GFS, das Halten durch die 
Unterschrift des Fachlehrers auf deinem Formular bestätigen lassen


! dein GFS-Formular zeigst du jedes Halbjahr deinem Tutor vor

K2 Oktober: ABITUR

! das erste Jahr Kursstufe ist geschafft (Gratulation *+ ), du hast damit jetzt zu 99,9% den 

schulischen Teil der Fachschulreife erworben (ein gutes Polster falls du dein ABI nicht schaffen 
solltest!)


! bis zu den Herbstferien musst du dein Leistungsprotokoll bei der Oberstufenberatung abgeben, 
darauf änderst du handschriftlich u.a. alles was nicht stimmt (z.B. Name, Adresse usw.), so 
erscheint es am Ende auf deinem Abiturzeugnis


! zudem (falls du eine Fremdsprache als Leistungskurs hast) trägst du ein, ob du in der 
Kommunikationsprüfung eine Einzel- oder Tandemprüfung machen willst und mit wem

April: ABITUR ABITUR ABITUR ,,

! es geht los (endlich?), die schriftlichen Prüfungen stehen an: 3x musst du ran, jeweils in deinen 

LKs


! davor und danach ist Unterricht wie gehabt, in den LKs wird im letzten Halbjahr nur EINE 
Klausur geschrieben

Juni/Juli: ABITUR mündliche Prüfungen

! Ende Juni erhältst du deine Abiturnoten in den schriftlichen Fächern sowie dein viertes und (hoffentlich - ) 

letztes Halbjahreszeugnis


! eine Woche später finden die mündlichen Prüfungen statt: mindestens zwei (es können auch mehr oder 
weniger werden, entscheidend sind jetzt die nächsten Stunden ‼ )


! ab diesem Zeitpunkt hast du 24 Stunden (‼ ) Zeit dir zu überlegen, ob du eine zusätzliche mündliche 
Prüfung machen willst/musst oder ob du deinen Seminarkurs (spätestens jetzt bist du happy, dass du den 
gemacht hast . ) als Joker einsetzt und ggf. nur noch eine mündliche Prüfung machen musst


! du erhältst hier nochmals ein privates Beratungsgespräch bei der Oberstufenberatung


! eine Woche später geht alles ganz schnell, innerhalb von 2-3 Tagen finden die mündlichen Prüfungen statt und 
dann ist es auch schon vorbei &

ABITUR
Gratulation / 0 1! Du hast es geschafft!

Februar: Letztes Halbjahr

! es geht ins letzte Halbjahr, nach Erhalt deines Zeugnisses hast du noch eine Woche Zeit 

(7 Tage ‼ ) dein mündliches Prüfungsfach zu ändern (ein Vermerk auf deinem 
Leistungsprotokoll reicht), danach sind keine Änderungen mehr möglich ‼



Stufe 10

Februar: allg. Infoveranstaltung

! die Oberstufenberatung informiert dich über das System Kursstufe und wie man was 

wählen kann (siehe „Legosteine“)


! die Fachlehrer der Stufe 10 informieren dich, was dich im Leistungskurs oder 
Basisfach erwartet (lass dich auch von ihnen beraten, ob sie dir im Fach xy den 
Leistungskurs zutrauen)


! die für dich neuen Fächer (wie Psychologie, Seminarkurs, Philosophie, Mathe Plus, 
Literatur und Theater, Astronomie usw.) stellen sich vor

März: Vorwahlen

! du wählst die Fächer, die du willst (oder zum Teil auch musst "# )


! die Vorwahl findet in Form eines individuellen Einzelgesprächs mit der Oberstufenberatung 
statt, bei dem du nochmal alles Unklare fragen darfst


! auf Grundlage der Vorwahlen wird entschieden, welche Kurse angeboten werden können, wie 
viele Kurse es in einem Fach geben kann und ob es sogenannten Kooperationskurse (mit oder 
am StU oder GaH) geben wird


! die Vorwahlen sind nicht endgültig, aber entscheiden welche Kurse zustande kommen und 
welche nicht Juni: Hauptwahlen


! jetzt wählst du endgültig, danach sind nur noch in Extremfällen Änderungen möglich


! für die Hauptwahl erfährst du, wer welchen Leistungskurs unterrichten wird und ob 
dieser bei uns oder an einer der anderen Schulen stattfinden wird
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Wir wünschen euch viel Erfolg & Spaß 
bei der Kurswahl!



Wir wünschen Ihnen heute weiterhin 
einen schönen Abend und Ihren Kindern 

viel Glück und Erfolg beim weiteren 
Werdegang!


